
Die schönsten Wasserpflanzen für den Gartenteich
Standortansprüche beachten – Pflanzkörbe erleichtern die Pflege
Zu einem schönen Gartenteich gehören Wasserpflanzen. Sie geben dem Teich ein Gesicht und sind wichtig für das biologische Gleichgewicht. Die Auswahl an dekorativen Wasserpflanzen ist groß. Jeder findet seine Favoriten. Wichtig ist, dass die Standortansprüche der verschiedenen Wasserpflanzen beachtet werden:
· Tiefwasser (60 bis 150 cm): Seerose, Seekanne

· Flachwasser (20 bis 60 cm): Froschlöffel, Schwanenblume, Hechtkraut, Igelkolben, Tannenwedel, Hahnenfuß, Kleiner Rohrkolben

· Sumpfzone (5 bis 20 cm): Fieberklee, Wollgras, Sumpfiris, Zwergbinse, Sumpfdotterblume, Sumpfkalla

· Feuchtbereich (0 bis 5 cm): Blutweiderich, Gauklerblume, Sumpf​vergissmeinnicht

· Schwimmpflanzen: Wasserhyazinthe, Hornkraut, Froschbiss.
Ein Drittel der Wasseroberfläche sollte mit Pflanzen bedeckt sein. Empfehlenswert ist es auch, Wasserpflanzen in Pflanzkörbe zu setzen. Sie lassen sich so besonders leicht pflegen. Zum Bepflanzen von abschüssigen Uferbereichen bieten sich die praktischen Böschungstaschen an. Mehr Informationen gibt es am kostenlosen Oase-Infotelefon 0800/6273758.
(OASE)

20 Zeilen mit je ca. 70 Anschlägen – jederzeit aktuell – mit Foto

Bildtext


Wasserpflanzen geben dem Gartenteich ein Gesicht. Besonders schön sehen Seerosen aus, die in Tiefwasserzonen prächtig gedeihen.   
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